
Traugott Fünfgeld

Choräle zu zweit oder alleine III

Pfingst-, Morgen und Frühlingschoräle

in B

Liebe Bläserinnen und Bläser,

auch mit dieser dritten Folge von "Corona-Choralsätzen" will ich wieder einen Baustein beitragen,

damit Ihr mit Euren "Tönen der Hoffnung" Trost und Freude auszusenden könnt.

Mit dieser Sammlung will ich Euch ein ein paar zweistimmige Pfingst-, Morgen- und Frühlingschoralsätze 

an die Hand geben, die es Euch wieder ermöglichen sollen, zu zweit oder alleine, für Andere oder 

auch für Euch selbst zu spielen.

Die Sätze stehen jeweils in zwei Tonarten.

Die Rechte der Sätze liegen beim Strube-Verlag. Ihr dürft sie gerne mit seiner freundlichen Genehmigung

in dieser Corona-Ausnahmesituation für Euch selbst und für Eure Posaunenchor-Nutzung ausdrucken und kopieren.

Bleibt behütet, Euer Traugott
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EG 124 Nun bitten wir den Heiligen Geist
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EG 129 Freut euch, ihr Christen alle

EG 133 Zieh ein zu deinen Toren
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EG 130 O Heilger Geist, zieh bei uns ein
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EG 131 O Heiliger Geist, o heiliger Gott
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EG 134 Komm, o komm, du Geist des Lebens
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EG 135 Schückt das Fest mit Maien

Satz: Traugott Fünfgeld
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EG 136 O komm, du Geist der Wahrheit

EG 395 Vertraut den neuen Wegen (Mel. EG Nr. 243)
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EG 449 Die güldne Sonne
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EG 444 Die güldene Sonne

Satz: Traugott Fünfgeld
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Satz: Traugott Fünfgeld

EG 445 Gott des Himmels und der Erde
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EG 501 Wie lieblich ist der Maien
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